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WOCHENGEDICHT

Frankreich feierte
Von Ulrich Weber

Als man zum Feste hat gerüstet,
da hat's die Rechte sehr gelüstet,
zu feiern mit viel Schnick und Schnack,

mit Gala-Diner und im Frack,
mit Hungaro- und Dior-Roben,
mit Düsenjets am Himmel oben,
mit Defilee und Militär,
mit Bizet und mit Baudelaire,
mit Festumzug und Feuerwerken,
Paris mit allen seinen Stärken...
kurzum, so richtig aufgemotzt
und nicht gekleckert, nur geklotzt.

Doch Mitterrand, der Sozialist,
der nicht für das Pompöse ist,
sprach bald einmal: «Kommt nicht in Frage,
wir denken vielmehr an die Lage
von Menschen, die betroffen sind

(weil arm und schwach und krank und blind)
und profilieren uns als Spender
für darbende Entwicklungsländer.
Drum feiert schlicht im eignen Haus,
das sichert uns der Welt Applaus.»

Was ist? Ich sei ja wohl gestört? —

Es war gerade umgekehrt?
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